
Beschwörungsformel

Füll das Vakuum – erscheine,

großer Geist aus der Retorte.

Wenn du wüsstest, was ich meine,

wärst du nicht von dieser Sorte,

die im Weg steht und krakeelt …

nein, was sag ich?! Weit gefehlt!

Du wärst eine Offenbarung!

Dein Gelübde würd‘ ich hören:

„Ich versprech‘ euch echte Nahrung,

und ich möchte darauf schwören,

daß ihr euch zum Guten wendet –

nun wird weiter nichts verschwendet“.

Viele Stunden sind vergangen,

unerfüllt und klein geblieben –

unser dringlichstes Verlangen

hat sie uns nicht zugeschrieben.

Sie verdampften ungenutzt –

und wir haben arg gestutzt!

Nun, da wir erfahren haben,

was die Leere mit uns macht,

nutzen wir die guten Gaben,

die da sind, bei Tag und Nacht –

und wir wollen auch versprechen,

nichts mehr über’s Knie zu brechen.

Hokuspokus, gib uns Zeichen,

du so ganz erfülltes Wesen,

daß wir deine Gunst erreichen,

um uns aus dem Nichts zu lösen,

denn wir wollen klüger werden –

schenk uns all dein Licht auf Erden!
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